
 

 

 

Dezernat I 
Referat für Wirtschaft, 
Tourismus und Wissenschaft 
Herr Dr. Meyer, Tel. 2277 
Bremerhaven, 08.10.2025 

 
 
 
Vorlage Nr.   I/   216/2025 
für den Magistrat 

Anzahl Anlagen: 0 

 
 
 
Stiftung „Institut für Seeverkehrswirtschaft und Logistik (ISL)“ 
Hier: Kuratorium 
 
 
A Problem 
Das Institut für Seeverkehrswirtschaft und Logistik (ISL) ist eine Stiftung des privaten Rechts, 
das durch die Freie Hansestadt Bremen am 30. März 1954 gegründet wurde und seinen Sitz 
in Bremen und eine Zweigstelle in Bremerhaven hat. Zweck der Stiftung ist, Grundlagenfor-
schung und anwendungsorientierte Seeverkehrswirtschafts-, Seehandels-, Logistik- und mari-
time Strukturforschung zu betreiben und zu fördern. Das ISL verfügt neben der Geschäftsfüh-
rung über die Organe Kuratorium und Wissenschaftlicher Beirat. Die Seestadt Bremerhaven 
hat einen Sitz im Kuratorium inne. Dieses besteht aus ehrenamtlichen Vertreter:innen der 
maritimen Wirtschaft, Gewerkschaften sowie der Freien Hansestadt Bremen, Vertreter:innen 
der Hochschulen der Freien Hansestadt Bremen und Sachverständigen aus Behörden vom 
Bund und anderen Ländern sowie dem öffentlichen Leben. Weiterhin ist der:die Vorsitzende 
des Wissenschaftlichen Beirats Mitglied. Den Vorsitz des Kuratoriums bildet ein:eine Vertre-
ter:in der Bremer Senatorin für Umwelt, Klima und Wissenschaft. 
 

Das Kuratorium entscheidet unter Berücksichtigung der Vorschläge der Geschäftsführung 
und der Stellungnahmen des Wissenschaftlichen Beirates über die allgemeinen und finanziel-
len Angelegenheiten des Instituts. Es überwacht die Rechtmäßigkeit, Zweckmäßigkeit und 
Wirtschaftlichkeit der Führung der Stiftungsgeschäfte. Tätigkeiten sind unter anderem Be-
schlüsse hinsichtlich Satzungsänderungen und Änderungen der Struktur der Stiftung, Verab-
schiedung des Wirtschaftsplans und des Jahresabschlusses, die Bestellung der Geschäfts-
führung, die Geschäftsordnung der Organe, allgemeine Aufgaben und Grundsätze für die 
Organisation des Instituts sowie Kooperationsvereinbarungen. Weiterhin nimmt das Kuratori-
um den jährlich von der Geschäftsführung vorzulegenden Bericht über die Tätigkeit des ISL 
im vorangegangenen Jahr sowie die Planung für das folgende Jahr entgegen. 
 
B Lösung 
Das Mandat des Magistrats im Kuratorium der Stiftung „Institut für Seeverkehrswirtschaft und 
Logistik“ nimmt seit dem 1. April 2014 der Leiter des Referates für Wirtschaft, Tourismus und 
Wissenschaft – Dr. Ralf Meyer – wahr. Vor dem Hintergrund, dass beim Referat für Wirtschaft 
auch der Bereich Wissenschaft angesiedelt und mit einer Wissenschaftsreferentin besetzt 
wurde, möchte Herr Dr. Meyer sein Mandat auf die Wissenschaftsreferentin Frau Corinna 
Brand übertragen. 
 
C Alternativen 
Keine. 
 
D Auswirkungen des Beschlussvorschlages 
Es sind keine personal- oder finanzwirtschaftlichen Effekte erkennbar. Anhaltspunkte für kli-
maschutzrelevante Auswirkungen oder eine Genderrelevanz bestehen nicht. Besondere Be-
lange von ausländischen Mitbürgerinnen und Mitbürgern, Menschen mit Behinderung oder 
des Sports sowie von Kindern, Jugendlichen und jüngeren Erwachsenen sind nicht betroffen. 
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Eine besondere örtliche Betroffenheit eines Stadtteils kann nicht festgestellt werden. 
 
E Beteiligung / Abstimmung 
Keine. 
 
F Öffentlichkeitsarbeit / Veröffentlichung nach dem BremIFG  
Gegen eine Veröffentlichung nach dem BremIFG bestehen keine Bedenken. 
 
G Beschlussvorschlag 
Der Magistrat beschließt, dass der Senatorin für Umwelt, Klima und Wissenschaft vorge-
schlagen werden soll, der Wissenschaftsreferentin Corinna Brand anstelle des Leiters des 
Referats für Wirtschaft, Tourismus und Wissenschaft ein Mandat im Kuratorium der Stiftung 
„Institut für Seeverkehrswirtschaft und Logistik“ zu übertragen. 
 
 
 
Grantz 
Oberbürgermeister 
 


